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2                                                                                  Andacht 

Liebe Geschwister, 
in unserem Garten finden sich 
zwei kleine Vogelhäuschen, die 
zur Freude unserer ganzen Fa-
milie lebhaft bevölkert werden. 
Es ist eigenartig – als ich ein 
kleines Kind war, habe ich mei-
nen Opa dabei beobachtet, wie 
er gefühlte Stunden vor dem 
Stubenfenster im Sessel saß 
und davor die Vögel an den 
zwei Vogelhäusern beobachte-
te. Ich habe das nicht verstan-
den, habe mich gefragt, warum 
man Wildtiere füttert, die auch 
gut ohne menschliche Hilfe zu-
recht kommen... Die Antwort 
auf diese Frage ist besonders: 
es gibt keinen logischen Grund. 
Der Grund ist wohl schlicht die 
Freude daran, anderen Gutes 
zu tun, Liebe zu schenken, sich 
daran zu freuen, dass andere – 
und seien es auch Spatzen – 
sich fröhlich bewegen und vor 
sich hin leben und fliegen. 
Seit ein paar Wochen bin ich 
Pastor in einer zahlenmäßig 
kleinen Gemeinde. An man-
chen Tagen ist mir mulmig zu 
mute, weil ich keine Ahnung 
habe, wie man diese oder jene 
Aufgabe ohne Geld und Leute 
erledigen kann. Manchmal bete 
ich, manchmal komme ich vor 
Sorgen aber auch gar nicht auf 
diese Idee. 
Und dann wieder fühle ich mich 
wie ein Spatz. Vor mir tut sich 

unerwartet ein geschenktes 
Häuschen mit reichlich Körnern 
auf; völlig überraschend kommt 
jemand vorbei, komme ich mit 
jemandem in ein hilfreiches Ge-
spräch, findet sich dies und das 
auf dem Weg, löst sich eine 
Sorge oder ein Mangel durch 
unverhoffte Zuwendung in Luft 
auf. Als Pastor und Bibelleser 
sollte mich das eigentlich nicht 
überraschen; Jesus lehrt seine 
Jünger Vertrauen auf die Für-
sorge Gottes: 
„Seht die Vögel unter dem Him-
mel an: Sie säen nicht, sie ern-
ten nicht, sie sammeln nicht in 
die Scheunen; und euer himmli-
scher Vater ernährt sie doch. 
Seid ihr denn nicht viel kostba-
rer als sie?“ (Matthäus 6,26). 
Zugegeben überrascht es mich 
aber doch, wenn Gottes Hilfe in 
mein Leben und unseren Ge-
meindealltag einbricht. 
Warum „spatzeln, amseln oder 
sperlingen...“ wir nicht vertrau-
ensvoller? Wir bauen für völlig 
unbekannte Vögel Häuschen 
und geben Körner hinein – ein-
fach weil wir uns an ihnen freu-
en. Warum sollte Gott nicht für 
seine Kinder, die er beim Na-
men nennt, weit mehr geben - 
einfach weil er sich an ihnen 
freut? Jesus ruft uns zu: geht 
mit Gottvertrauen in jede Sorge 
– spatzelt, amselt und sperlingt! 
 
Ihr Pastor Heiko Herrmann 
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Rückschau 4 

 

Tag des offenen Denkmals 

in Zierzow 

Pünktlich zum Tag des offenen Denkmals 
am 14. September waren die Reparaturar-
beiten am Altar beendet und er konnte 
sich in seiner ganzen Pracht den Gästen 
zeigen, sowohl geöffnet als auch ge-
schlossen. 

Wir starteten mit einer Andacht Pastor 
Herrmanns. Bei Kaffee und Kuchen im 
herrlichsten Sonnenschein entstanden vie-
le schöne Gespräche und wir genossen in 
toller Gemeinschaft einen wundervollen 
Nachmittag. 

Ein gelungenes „Erstes Mal“ - unser „Tag 
des offenen Denkmals“.  

Altar offen Altar geschlossen 
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Hinter uns als Kirchengemeinde liegen bewegte Wochen. 
Am 21.September 2025 durften wir miteinander Pastor 
Herrmann und seine Familie zum Einführungsgottes-
dienst in Muchow begrüßen. Kollegen aus der Kirchenre-
gion, Pröpstin Schümann und Gäste von nah und fern ha-
ben einen feierlichen Gottesdienst mitgestaltet. Danach 
gab es mit Unterstützung von vielen treuen Kuchenbäcke-
rinnen ein großzügiges Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen. 

Der Einführungsgottesdienst 

Pastor Herrmanns in Muchow 
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Ende September/Anfang Oktober war in 
einigen Dörfern unserer Kirchengemein-
de Erntedank. Wir durften Gottesdienste 
in der Kirche und auch im Freien erleben 
und haben reichlich geschmückte Ern-
tealtäre gesehen.  
Wir sagen herzlich Dankeschön für die 

vielen Erntegaben! 

 

 

Muchow 

Die Erntegaben aus Brunow, 

Dambeck und Klüß gingen an 

die Kindertafel Schwerin, 

Dreesch 3. Hier bekommen 

täglich über 70 Kinder eine 

warme, frisch zubereitete 

Mahlzeit!  

Unsere neue Pfarrfamilie hatte am 1. 
November zum Arbeitseinsatz auf 
den Pfarrhof in Brunow geladen. 
Voller Elan fanden sich viele fleißige 
Helfer ein und teilweise wurde schwe-
res Gerät mitgebracht. Mit vereinten 
Kräften wurden Massen an Grün-
schnitt bewegt und Lichtungen in den 
„Gemeindeurwald“ geschlagen.  

Allen Helfenden sei hier noch einmal 
herzlichst gedankt: Vergelt´s Gott. 

Kirche Muchow 
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Im August musste im Pfarrhaus Brunow eine 
neue Heizung eingebaut werden. Dafür wur-
den Wände aufgebrochen. Außerdem gab 
es Umbauarbeiten für eine Gemeindeküche. 
Die aktuellen Arbeiten und der allgemeine 
Zustand zogen es nach sich, dass Flur und 
Gemeindesaal neu gestrichen werden muss-
ten. Pastor Herrmann hat viel gespachtelt und konnte mit viel 
tatkräftiger Hilfe aus dem Dorf die Räume weißen, manches 
anders anordnen, vieles aussortieren und insgesamt die Räu-
me verschönern. Der Einweihungsgottesdienst im verschö-
nerten Gemeindesaal/Winterkirche findet am 4. Advent 
21.12.2025 14 Uhr statt. Herzliche Einladung auch zur Kaffee-
tafel danach! 

Im Kirchengemeinderat gibt es Veränderungen. Auf der Sep-
tembersitzung wurde Pastor Herrmann zum Vorsitzenden ge-
wählt. Mit der Novembersitzung ist die Stellvertretung des Vor-
sitzes neu zu regeln, da die bisherige Stellvertretung das Amt 
niedergelegt hat. Dem KGR gehören aktuell an: Berend Baars-
lag, Sylvia Eggers, Gerhard Geick, Pastor Heiko Herrmann, An-
negret Klink, Irmtraud Krage, Uwe Makowei, Petra Mannfeld, 
Giselind Ortmann, Thomas Neumann, Hans-Peter Sperling und 
Gudrun Wolter. 

Am 11.11. feierten wir als Kirchen-
gemeinde mit anderen Akteuren 
(u.a. Dorfförderverein Brunow) in 
Klüß Martinstag und haben ein 
wunderbares Anspiel erleben dür-
fen. Am Feuer konnte man sich 
wärmen, die Kinder konnten dem 
Pferd folgend ihre Laternen ausfüh-
ren und in der Kirche gab es leckere 
Martinsgänse und Brezeln zum Tei-
len, wie bei Martin. 



aktuell 8 

Liebe Geschwister, 
mittlerweile durfte ich einmal in 
allen Kirchen unserer Gemein-
de Gottesdienst feiern. Ich 
empfinde es als großen 
Schatz, dass wir so viele unter-
schiedliche Kirchen zur Verfü-
gung haben und ihren jeweili-
gen Geist atmen dürfen. 
In den vergangenen Wochen 
habe ich vielen Menschen am 
Rande der Gottesdienste zuge-
hört, habe mit unseren Töch-
tern und meiner Frau gespro-
chen und manches von den 
Küstern erfahren; auch im KGR 
haben wir verschiedenes bera-
ten. 
Zusammengefasst: Wir lernen 
noch gemeinsam wie Gottes-
dienst hier eine heilige Stunde 
für Gott und Mensch werden 
kann. 

Ein paar Dinge mögen zur ent-
spannteren Teilnahme helfen 
und sind als Einladung zu ver-
stehen: 
1. Gottesdienst ist immer für die 
ganze Gemeinde, von Tag eins 
des Lebens an. Keine Familie 
und kein Kind soll sich scheuen 
mit dabei zu sein. Ich habe als 
Pastor lieber eine laute als eine 
leere Kirche. Damit die Dauer 
für Kinder nicht zu schwierig 
wird, hat meine Frau einen 
„Kinderkoffer“ gepackt. Darin 
gibt es eine Kinderbibel, Pixi-
Bücher und Ausmalbilder zum 
Predigttext. Gemeinsam mit 
den Kindern werden wir in je-
dem Gottesdienst den Koffer 
öffnen und schauen, welches 
Bild uns heute erwartet. 
2. Fast jeden Sonntag ermahnt 
mich meine Frau, dass ich zu 
lange predige und den Men-
schen dann kalt wird. Sie hat 

Unsere Gottesdienste 

Seit Längerem wurde auf eine In-
standsetzung des Glockenturmes in 
Klüß sehnlichst gewartet. Am 2. Ad-
vent feiern wir in Klüß 14 Uhr die 
Einweihung des neuen Glockenturms 
und zugleich das 30-jährige Kirch-
weihfest der Kirche zu Klüß. Herzli-
che Einladung auch zur Kaffeetafel 
danach. 
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Recht und ich bekomme es trotzdem oft nicht kürzer hin. Aber ich 
will mir Mühe geben. Zugleich ist es völlig ok, wenn man gerade in 
der kalten Zeit eine Decke um Bein und Hüfte schnallt oder andere 
Wärmutensilien dabei hat. 
3. Ganz unterschiedliches hörte ich zur Liturgie. Mancher kennt vie-
les, andere nur wenig davon. Damit sich niemand unsicher fühlen 
muss, gibt es jetzt zusammen mit den Gesangbüchern einen Got-
tesdienstablauf. Wir folgen der Ordnung, wie sie seit vielen Jahr-
hunderten bis heute in den Kirchen der westlichen Welt gefeiert 
wird und auch von unserem Altar- und Gesangbuch (Siehe Nr. 679) 
vorgeschlagen ist. Man nennt diese Form „Mess-Form“, weshalb 
unser Gottesdienst auch „Heilige Messe der Ev.-Luth. Kirche“ ge-
nannt wird. 
4. Nach dem Gottesdienst ist vor dem Gottesdienst. Mit- und fürei-
nander beten, Gemeindeleben lebendig zu halten, setzt voraus, 
dass wir voneinander wissen und uns austauschen. Eine Möglich-
keit dazu soll der Kirchenkaffee nach 
dem Gottesdienst sein. Wir haben 
nach jedem Gottesdienst Thermos-
kannen dabei und können bei einer 
Tasse Tee oder Kaffee über Gott 
und die Welt ins Gespräch kommen. 
Lasst uns fröhlich Gottesdienst fei-
ern! 
Euer Pastor Herrmann 

Die Gottesdienste zu Weihnachten 
und zwischen den Jahren konnten 
durch Mithilfe von Ruheständlern und 
Ehrenamtlichen geplant werden. Bitte 
schauen Sie genau auf der Gottes-
dienstseite, an welchem Ort und zu wel-
cher Zeit für Sie ein passender Gottes-
dienst stattfindet. Auch wenn es erstmal 
ungewohnt ist: Es wird mit der Zeit nor-
mal werden, dass wir zum Gottesdienst 
auch mal in einen anderen Ort fahren. 
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Dezember 
 

07. 
Sonntag, 14.00 Uhr 
Kirche Klüß 

Gottesdienst zum 2. Advent / Einwei-
hung Glockenturm u. Kirchweihfest; 
Kaffee und Kuchen  
(Gedeck mitbringen) 
Pastor Herrmann 

14. 
Sonntag, 10.00 Uhr 
Kirche Dambeck 

Gottesdienst zum 3. Advent 
Pastor Herrmann 
 

21. 
Sonntag, 14.00 Uhr 
Pfarrhaus Brunow 

Gottesdienst zum 4. Advent /  
Einweihung Gemeinderaum 
Pastor Herrmann 

23. 
Dienstag,  18.00 Uhr 
Kirche Drefahl 

Adventliches Abendgebet 
Pastor Herrmann 

24. 
Heilig Abend, 14.00 Uhr 
Kirche Klüß 

Christvesper mit Krippenspiel 
Pastor i.R. Wanckel 

24. 
Heilig Abend, 15.00 Uhr 
Kirche Zierzow 

Christvesper mit Krippenspiel 
Pastor Herrmann 
 

24. 
Heilig Abend, 16.00 Uhr 
Kirche Muchow 

Christvesper 
Maria Lins-Höhl 

24. 
Heilig Abend, 16.30 Uhr 
Kirche Balow 

Christvesper 
Pastor Herrmann 

24. 
Heilig Abend, 18.00 Uhr 
Kirche Brunow 

Christvesper 
Pastor Herrmann 



Gottesdienstplan 11 

© WGT e.V.  

25. 
1. Weihnachtstag, 10.00 Uhr 
Kirche Dambeck 

Gottesdienst 
Pastor Herrmann 

26. 
2. Weihnachtstag, 10.00 Uhr 
Kirche Werle 

Gottesdienst 
Pastor Herrmann 

28. 
Sonntag, 10.00 Uhr 
Kirche Drefahl 

Gottesdienst 
Pastor Herrmann 

31. 
Altjahresabend, 18.00 Uhr 
Kirche Klüß 

Gottesdienst 
Pastor Herrmann 

 

Januar 
 

1. 
Neujahr, 10.00 Uhr 
Pfarrhaus Brunow 

Gottesdienst 
Pastor Herrmann 

4. 
Sonntag, 17.00 Uhr 
Kirche Klüß 

Lichter-Andacht 
Team Ehrenamt 

18. 
Sonntag, 10.00 Uhr 
Kirche Drefahl 

Gottesdienst 
Pastor Herrmann 

25. 
Sonntag, 10.00 Uhr 
Kirche  Zierzow 

Gottesdienst 
Pastor Herrmann 
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Februar 
 

01. 
Sonntag, 10.00 Uhr 
Pfarrhaus Brunow 

Gottesdienst 
Pastor Herrmann 

08. 
Sonntag, 10.00 Uhr 
Pfarrhaus Muchow 

Gottesdienst 
Pastor Herrmann 
 

18. 
Aschermittwoch, 18.00 Uhr 
Kirche Klüß 

Gottesdienst 
Pastor Herrmann 

22. 
Sonntag, 10.00 Uhr 
Kirche Drefahl 

Gottesdienst 
Pastor Herrmann 

Bitte achten Sie auf die Aus-

hänge - kurzfristige Ände-

rungen sind möglich! 

Aktuelle Termine finden Sie 

auch auf der Internetseite:  

www.kirche-mv.de/brunow-

muchow 
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Wie in jedem Jahr ist im ersten 
Quartal Weltgebetstag. Am 
Freitag 6. März 2026 werden 
wir (voraussichtlich 18 Uhr – 
bitte Aushänge beachten) in 
der Kirche in Klüß zusammen-
kommen. „Kommt! Bringt eure 
Last.“ ist der Titel der diesjäh-
rigen Auflage dieser Aktion, 
der von Frauen aus Nigeria 
vorbereitet worden ist. 

Am 02. Februar 2026 nimmt uns Serhiy Lukashov mit seinem Ak-

kordeon mit auf eine Reise um die Welt! 

Herzliche Einladung zum Konzert,15.00 Uhr in der Kirche in Klüß. 
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Hände falten - fertig - los! / Gebetskreis 

 

Jesus sagte, dass schon ein Senfkorn Glaube ausreiche, um Ber-
ge zu bewegen (Matthäus 17,20). Um Berge geht es mir eigentlich 
gar nicht, aber etwas bewegen möchte ich schon. Ich wünsche mir 
Bewegung und geistliches Erwachen in unserer Kirchengemeinde 
Brunow-Muchow, den Kirchen in unserem Land, in unseren Dör-
fern und unserem Landstrich, in mir und anderen, in Familien und 
Ehen, in Politik und Gesellschaft. 
Manchmal ist bei mir aber nicht mal dieses Senfkorn Glaube da - 
Jesus hat das offenbar vorausgesehen. Deshalb ermutigt Jesus 
seine Jünger sich zum Gebet zusammen zu tun. Er ermutigt, mitei-
nander Lob, Dank, Bitte und Fürbitte vor den himmlischen Vater zu 
bringen (Matthäus 18,19: Wahrlich, ich sage euch auch: Wenn 
zwei unter euch einig werden auf Erden, worum sie bitten wollen, 
so soll es ihnen widerfahren von meinem Vater im Himmel. 20 
Denn wo zwei oder drei versammelt sind in meinem Namen, da bin 
ich mitten unter ihnen.). Ich möchte gemeinsam mit denen, die er-
fahren wollen, wie groß diese Verheißung ist, genau in dieses 
„einige Gebet“ gehen.  
 
Am Abend des Neujahrs-
tages, 1.1.2026  
18 Uhr, möchte ich erst-
mals mit Interessierten 
im Pfarrhaus in Brunow 
zusammenkommen. Wir 
wollen auf Gottes Wort hö-
ren, singen, beten, laut o-
der leise, so wie Gottes 
Geist es eingibt. Künftig 
soll dieser Kreis am 1. des 
Monats zusammen kom-
men, der nächste Termin ist dann der 1. Februar 2026, 18 Uhr. 
 
Herzliche Einladung, Pastor Herrmann 
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Wer in der letzten Zeit unsere Homepage besucht hat, dürfte 
festgestellt haben, dass sich da was tut. Carmen Leppin 
(Vakanzkoordinatorin der Kirchenregion) und Luise Herrmann 
haben sich mehr und mehr um unseren Internetauftritt geküm-
mert. Aktuelle Termine, Gemeindebriefe, Informationen aus der 
Region und manches mehr finden sich dort und werden weiter 
ergänzt. Über den QR-Code (letzte Seite) ist das ganz einfach 
mit dem Smartphone/ Handy aufzurufen. 

Wir haben doch nichts… / Kirchgeldspende 2025 

In diesem Jahr durfte ich das erste mal für die Kirchengemein-
de Brunow-Muchow den Kirchgeldbrief schreiben. Die meisten 
der Gemeindebriefleser haben das Schreiben in der Post ge-
habt. In diesem Jahr war es vielleicht sogar ein Anti-
Kirchgeldbrief… Wer den Brief nicht gelesen hat, kann ihn auf 
unserer Homepage unter der Rubrik „Gemeindebrief“ aufrufen. 
Wer unabhängig davon mit einer Spende Gutes tun will, dem 
sage ich im Namen des Kirchengemeinderates: Vergelt´s Gott. 
Kontoinformationen finden Sie auf der Rückseite des Gemein-
debriefes. 

Ihr Pastor Herrmann und der Kirchengemeinderat 

 

Im letzten Gemeindebrief 
wurde um Kerzenreste und 
Wachsspenden gebeten. 
Diese Bitte bleibt bestehen. 

Vielen Dank! 



Themen 17 

In der zweiten Woche der Winterferien laden die Ev.-Luth. Kirchen-
gemeinden Brunow-Muchow, Grabow und Neese Kinder der 1. bis 
6. Klasse herzlich zu fröhlichen und kreativen Nachmittagen ein! 

Vom 17. bis 20. Februar 2026, (2. Ferienwoche) jeweils von 13.30 
bis 16.30 Uhr, wird es bunt und lebendig: Wir spielen, basteln, er-
zählen und essen gemeinsam. 
Wo genau wir uns treffen, steht zurzeit noch nicht fest – die Infor-
mation folgt rechtzeitig. 

Der Unkostenbeitrag beträgt 2,00 € pro Nachmittag. 
Anmeldungen bitte bis 3. Februar 2026 in der Christenlehre oder 
per E-Mail an chr-wenzel@web.de 

In diesem Jahr beschäftigen 

wir uns im Rahmen der La-

destationen mit dem Buch Est-

her - das einzige Buch in der 

Bibel, in dem Gott nicht ge-

nannt wird, aber trotzdem am 

Werk ist. 

An sieben Abenden lesen wir 

einen Text aus dem Buch Est-

her und kommen darüber ins 

Gespräch. 

Für das leibliche Wohl ist an 

allen Abenden gesorgt.   

Jeder Abend beginnt um 18:30 

Uhr und wird von Mitarbeiten-

den der Region gestaltet. 

Sie sind herzlich eingeladen. 
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Am Sonntag, den 18.01 2026 um 14.00 Uhr möchten 

wir herzlich zum Ehrenamtsdank nach Dambeck in den 

Speicher zu Kaffee und Kuchen einladen. 

Wir freuen uns auf alle aus unseren Dörfern,  die sich 

ehrenamtlich in den Kirchen, auf den Friedhöfen und 

bei Veranstaltungen engagieren, und so manch freie 

Minute fegen, wischen oder mähen. Kurz gesagt: uns helfend zur Sei-

te stehen. Euch Allen herzlichen Dank schon einmal an dieser Stelle! 

Zur besseren Vorbereitung bitten wir um Anmeldung bis 31.12.2025  
bei Annegret Klink, Silvia Eggers, Erika 
Blohm, bei Anke Weise oder im  Gemein-
debüro.  

Lasst uns gemeinsam eine gute Zeit  
verbringen.  
 
Wir haben es uns verdient! 
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Pastor Heiko Herrmann  Tel.: 038721 20287 

      mail: heiko.herrmann@elkm.de 

 

Gemeindebüro:                             Tel.: 038721 20287 

      mail: brunow-muchow@elkm.de 

Sprechzeiten:  

montags:        15.00 - 17.00  Uhr Anke Weise      

donnerstags:  09.00 - 12.00 Uhr Pastor Herrmann 

 

unsere Bankverbindung:  

IBAN: DE68 5206 0410 0905 0502 00    Evangelische Bank Kassel 

Telefonseelsorge   Tel.:   0800 111 0 111 gebührenfrei          

                             So erreichen sie uns: 


